
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

§ 9a AutomatFahrV Automatisiertes
Parkservice

 AutomatFahrV - Automatisiertes Fahren Verordnung

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Im Sinne dieser Verordnung gilt als automatisiertes Parkservice ein System, das die Längs- und Querführung

eines Fahrzeuges der Klasse M1 übernehmen kann, um dieses von einem Übergabepunkt bis in eine Parklücke

und wieder zurück zu bewegen. Die zulässige Maximalgeschwindigkeit ist mit 10 km/h begrenzt.

2. (2)Dieses System darf von Fahrzeugherstellern, Entwicklern von Systemen, Forschungseinrichtungen,

Verkehrsunternehmen und Betreibern von Parkhäusern und Parkplätzen getestet werden.

3. (3)Das System darf auf einem vordefinierten Gebiet oder Gelände getestet werden (z. B. auf einem Parkplatz oder

in einem Parkhaus).

4. (4)Sobald der Lenker das System aktiviert, werden sämtliche Fahraufgaben auf das System übertragen. Das

System muss daher in der Lage sein, alle Fahrsituationen automatisch zu bewältigen. Das System kann neben den

Sensoren im Fahrzeug auch auf straßen- oder gebäudeseitige Sensoren zurückgreifen. Die Entscheidung über die

Fahrstrecke kann von Systemkomponenten sowohl innerhalb des Fahrzeugs als auch außerhalb getroffen

werden.

5. (5)Solange das System aktiviert ist, ist der Lenker von den Verpflichtungen, den Lenkerplatz einzunehmen und die

Lenkvorrichtung während des Fahrens mit mindestens einer Hand festzuhalten, enthoben. Solange das System

aktiviert ist, muss sich der Lenker in unmittelbarer Nähe zum Fahrzeug befinden und sämtliche Fahrbewegungen

überwachen.

6. (6)Es muss eine Notfallvorrichtung vorhanden sein, mit der das System deaktiviert werden kann. Wenn es zu einer

kritischen Situation kommt, muss der Lenker die Notfallvorrichtung unverzüglich betätigen.

7. (7)Sofern das System Kommunikationseinrichtungen zwischen dem Fahrzeug und der Infrastruktur benutzt,

müssen diese dem Stand der Technik entsprechen und gegen unberechtigte Zugriffe von außen geschützt sein.

8. (8)Das System darf in Fahrzeugen der Klasse M1 und bis zu einer maximalen Geschwindigkeit von 10 km/h

getestet werden. Die tatsächlich zulässige Geschwindigkeit beim Testen basiert jedenfalls auf den Ergebnissen

der Streckenanalyse und Risikobewertung.
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